
Schwarzer Stern

Das Ich

Ich versuche mir zu wiederstehn dass
Ich nicht aus wut den vater tote
Ich behalte meine wahrheit mir dass
Ich nicht sterben muß den geites tod
Ich verstecke mich in meinem wort-dass
Ich nicht leiden muß des andren zorn
Ich berufe mich auf mein gefühl dass
Ich nicht redden muß von meiner gier

Ich verschlinge mich in meinem hass-dass
Ich nicht’sehen lass den bösen schmerz
Ich belfüge dinh mit feuermund dass
Ich nicht blass noch schön von redden muss
Ich verdiene mir des andren scherzo dass
Ich nicht zeigen muss mein wahres selhst
Ich berate mich mit drein von mir dass
Ich nicht hören muss was mich verzagt

Ich verkünde heut mein Schwarzes herz dass
Ich nicht leben muss wie faulend teir
Ich befreie mich von meinem stolz dass
Ich nicht balancier dem abgrund nah
Ich vebünde mich mit meinem lein dass
Ich nicht sonne tanz wenns eist und schneit
Ich besiege die mutter natur dass
Ich nicht liegen muss im kindessarg

Ich blute aus ich faule aus
Ich lebe nur für meinen tod

Ich reite auf dom schwarzen stern
Der mir hilft der mich fängt wenn ich verlier
Ich reite auf dom schwarzen stern
Der mich ruft der mich immerweider… ruft
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